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1.0 IP Konfiguration

Unter ftp://beronet:berofix!42@213.217.77.2/Tools/bfdetect_win_x86 gibt es das 
Netzwerkkonfigurationstool bfdetect.exe.

Diese .exe muss einfach geöffnet werden.

Das Tool erkennt alle BeroNet Boxen die sich im selben Netzwerk befindenden. Hier 
können nun über die Parameter alle IP Konfigurationen vorgenommen werden.

2.0 Informationen

2.1 Aktivierungs-Informationen

Gelbe Aktivierung: Aktivierung der Einstellungen ohne Neustart der BeroNet oder 
beenden der aktiven Anrufe

Orange Aktivierung: Aktivierung der Einstellungen ohne Neustart der BeroNet. 
Achtung!! alle Anrufe werden beendet.

Rote Aktivierung: Aktivierung der Einstellungen. Achtung!! Neustart der BeroNet. 
Alle Anrufe werden beendet.

ftp://beronet:berofix!42@213.217.77.2/Tools/bfdetect_win_x86
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3.0 Grundkonfiguration der BeroNet

Um die Grundkonfiguration der BeroNet vorzunehmen, muss man sich als erstes
über einen Browser mit der IP-Adresse der BeroNet-Box verbinden.

Beispiel: http://192.168.100.243

Benutzername: admin
Passwort: admin

Verbindet man sich das erste Mal mit der BeroNet-Box, startet automatisch der 
Konfigurationsassistent.

Sollte diese BeroNet schon einmal konfiguriert worden sein, dann kann man den 
Konfigurationsassistent optional über den Punkt Management à
Neustart/Zurücksetzen (Reboot/Reset) starten.

http://192.168.100.243
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Um den Wizzard zu starten, müssen Sie einfach auf „Easy Configuration Wizzard“ 
klicken. Die BeroNet muss als Gateway konfiguriert werden.

Unter der SIP-Konfiguration werden die SIP-Einstellungen, die in der SwyxWare 
identisch sein müssen, eingetragen.

Beispiel: BeroNetTest: Unter Server Adresse muss die IP des Swyx Servers 
eingetragen werden.
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Im nächsten Fenster muss ausgewählt werden über welches Modul der 
Amtsanschluss konfiguriert werden soll.

In diesem Beispiel läuft der Amtsanschluss über das BRI Modul an den Ports 1 und 
2. Danach werden alle Konfigurationen in Summe nochmal abgebildet.



Swyx Ware Version: Swyx Ware 2001 R2 (8.01.0678)
Testgerät: BeroNet Berofix 2 BRI / 2 FXS / 2 GSM
Berofix Version: 2.20

Um die Konfiguration abzuschließen, klicken Sie auf „Finish“. Die BeroNet startet 
einmal.
Die SIP-Anmeldung muss noch aktiviert werden. Hierzu muss zu dem Punkt SIP à
SIP navigiert werden.

Um die Einstellungen zu ändern, muss auf „Modify SIP Settings“ geklickt werden.  
Hier muss der Haken bei Registrieren angeklickt werden.
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Weiter unten im Fenster muss noch folgende SIP-Einstellung vorgenommen werden.

Um die Konfigurationen permanent zu schalten, muss einmal auf „aktivieren“ geklickt 
werden.

Informationen zu den verschiedenen Aktivierungsoptionen, können unter dem Punkt 
„2. Informationen“ nachgelesen werden.
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Um die richtige Rufnummernsignalisierung zu haben, muss noch folgender Punkt 
angepasst werden.

PSTN+ à ISDN (BRI oder PRI) à Modify ISDN Group Settings

Nun ist auch CLIP No Screening Aktiv.
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4.0 Konfiguration der SwyxWare

Neue Trunkgruppe hinzufügen.

Hier muss ein Name für die Gruppe vergeben werden.

Der Typ der Gruppe muss „SIP-Gateway“ sein. Alle anderen Einstellungen müssen 
gleich bleiben.



Swyx Ware Version: Swyx Ware 2001 R2 (8.01.0678)
Testgerät: BeroNet Berofix 2 BRI / 2 FXS / 2 GSM
Berofix Version: 2.20

Neuen Trunk hinzufügen.

Hier müssen die SIP-Informationen aus dem Wizzard eingetragen werden.
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Hier muss die Rufnummer von dem Amtsanschluss eingeben werden. Alle anderen 
Einstellungen müssen gleich bleiben.

Der Trunk sollte sich nun anmelden können.

4.1 Konfiguration der Rufnummernübermittlung

Für die eingehende Rufnummernsignalisierung muss folgende Einstellung 
vorgenommen werden:
Einstellungen der Trunk Gruppe à Profil à Konfigurieren

Hier muss folgendes unter der Spalte „Ankommende Anrufernummer“ eingetragen 
werden:

1. sip:00*@IP-DerSwyxWare muss mit +* ersetzt werden.
2. sip:0*@IP-DerSwyxWare muss mit +49* ersetzt werden.

Für die ausgehende Rufnummernsignalisierung muss folgende Einstellung unter der 
Trunk Gruppe vorgenommen werden.
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5.0 Zusätzliche Module Konfigurieren

5.1 GSM Modul Konfigurieren

5.1.1 GSM Grundkonfiguration

1. Einlegen der SIM Karte

2. Unter PSTN+ à GSM muss eine neue GSM Gruppe hinzugefügt werden.

Hier muss ein Name vergeben werden. 

Beispiel: GSMGruppe1

Zusätzlich müssen die GSM Kanäle ausgewählt werden, die dieser Gruppe beitreten 
sollen. In diesem Beispiel ist es nur eine Karte.

Zusätzlich muss noch eine SMS Zentrale und die eigene Rufnummer der SIM Karte 
eingetragen werden
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Um die Gruppe zu erstellen muss noch einmal auf „Save“ geklickt werden.
Nun muss nur noch der PIN und die SMS Zentrale der SIM Karte konfiguriert 
werden. Hierfür muss zu dem Punkt PSTN+ à GSM General navigiert werden.
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Wenn sich die Karte sauber angemeldet hat, dann sieht die Übersicht wie folgt aus:

Nun kann ein Routing eingerichtet werden.

5.1.2 GSM Routing für eingehende und ausgehende Rufe

Um eine neue Regel hinzuzufügen muss man unter dem Dialplan auf „Add“ klicken.

Info hierzu:
Platzhalter werden mit „(.*)“ angegeben.
Alles was in dem Platzhalter gespeichert wird, kann durch „\1“ wieder verwertet 
werden.
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5.1.2.1 Von SwyxWare über GSM

Dieses Szenario wird meist dafür verwendet, wenn LCR über GSM Karten gemacht 
werden sollen. Die Routings in der SwyxWare müssen entsprechen auf das BeroNet 
Gateway geroutet werden.

In diesem Beispiel werden alle Anrufe direkt über die SIM-Karte gerouten, die mit der 
0179... reinkommen.
Der Haken „First position“ muss gesetzt werden, da die BeroNet die Dialplan 
Einträge von oben nach unten abarbeitet.
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5.1.2.2 Von GSM auf SwyxWare

Hier kann ein Ziel angeben werden, auf dem die Anrufe auf die SIM Karte landen 
sollen.
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5.1.2.2 Rufnummern Übertragung

Es gibt die Möglichkeit die Rufnummer über GSM zu unterdrücken. Standardmäßig 
wird diese übermittelt.

Hierzu muss im Dialplan für die ausgehende Regel über GSM ein Präfix hinzugefügt 
werden. 

Rufnummernunterdrückung im GSM: #31#

Das Routing würde dann wie folgt aussehen:

Neue Destination: #31#0179\1
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5.2 FXS Modul Konfiguration

Um die analogen Anschlüsse zu verwenden, muss man zuerst Analoge Gruppen 
hinzufügen.

PSTN+ à Analog FXS à Hinzufügen

Hier muss nur der Namen eingetragen werden und welcher Port in der Gruppe sein 
soll.
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5.2.1 Ausgehende Gespräche

Um die FXS Ports für ausgehende Gespräche zu konfigurieren muss ein neuer 
Wählplan hinzugefügt werden.

Die Einträge im Wählplan sollten wie oben aussehen. Die Einträge müssen an letzter 
Stelle der Tabelle stehen.

5.2.2 Eingehende Gespräche

Um die FXS Ports für eingehende Gespräche zu konfigurieren muss ein neuer 
Wählplan hinzugefügt werden.

Der Wählplan sollte wie oben aussehen. Es ist immer wichtig zu wissen, wie die 
Destination über ISDN übertragen wird. In diesem Fall ist es Subscriber.
Wichtig: Die Regel muss ganz oben in der Tabelle stehen.
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